
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

der Handel mit synthetischen Drogen boomt: Während  
der Konsum von Drogen wie Cannabis und Opiaten 
stagniert oder zurückgeht, steigt der Absatz neuartiger 
psychoaktiver und meist synthetischer Substanzen.  
Die Europäische Beobachtungsstelle für Drogen und 
Drogensucht (EBDD) hat im Rahmen ihres Früh-
warnsystems für 2011 insgesamt 49 Substanzen 
registriert – Tendenz steigend. Nicht selten ist die 
chemische Struktur von Betäubungsmitteln, die bereits  
im Betäubungsmittelgesetz (BtMG) geregelt sind, so 
verändert, dass der neue Stoff nicht mehr dem BtMG 
unterliegt.  

Die Verkäufer der „Neuen Drogen“ sind den Behörden 
stets einen Schritt voraus, denn sie sind in der Lage, 
kurzfristig neue Substanzen als „legale“ Alternativen über 
moderne Vertriebswege, wie das Internet, anzubieten. Der 
Konsum dieser nur scheinbar ungefährlichen Substanzen 
weist jedoch erhebliche gesundheitliche Risiken und 
Folgen auf. 

Der weltweite Trend zu synthetischen Drogen und den 
damit einhergehenden Veränderungen in den Party-  
und Drogenszenen stellt die Gesellschaft und das 
Suchthilfesystem vor neue Herausforderungen. 

Das 12. Suchtforum in Bayern „Neue Drogen hat das Land“ 
wird sich diesem Problemkreis in Vorträgen widmen. 
Neben der Frage nach der Verbreitung neuer Drogen 
werden die grundlegenden Konsummotive in einer 
„Beschleunigungsgesellschaft“ erörtert. Anschließend 
werden einige Substanzen unter besonderer 
Berücksichtigung ihrer Applikationsformen, Wirkspektren 
und Vermarktungswege vorgestellt. Ferner wird u.a. 
Wissen zu Diagnostik, Behandlungspraxis und Prävention 
incl. der Vorstellung konkreter Projekte vermittelt.  

Diese Veranstaltung richtet sich an sämtliche 
Gesundheitsberufe, insbesondere Ärzte, Apotheker 
sowie Psychologische Psychotherapeuten und Kinder-  
und Jugendlichenpsychotherapeuten, aber auch  
weitere Berufsgruppen, wie z.B. Lehrer, Erzieher, 
Sozialpädagogen. 

 

 

Wir laden Sie herzlich zum 12. Suchtforum in 
München ein. Aufgrund des traditionell hohen 
Interesses an dieser Veranstaltungsreihe bieten 
wir am Mittwoch, dem  24.07.2013, eine 
Wiederholungsveranstaltung in Nürnberg an. 
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Die Veranstaltung wird von der Bayerischen Landes-
apothekerkammer, der Bayerischen Landesärzte-
kammer und der Bayerischen Landeskammer der 
Psychologischen Psychotherapeuten und der Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeuten mit 5 Punkten  
auf das Fortbildungszertifikat anerkannt. 

 

 
Programm 

13:30 Uhr  
Begrüßung 
Dr. med. Heidemarie Lux , Vizepräsidentin und 
Suchtbeauftragte des Vorstandes der BLÄK, München 

Grußwort 
Dr. Marcel Huber, Staatsminister, Bayerisches 
Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit, München 
(angefragt) 

13:45 Uhr 
Einführung und Moderation 
Prof. Dr. Dr. Dr. Felix Tretter, Vorstand BAS e.V., 
München 

14:00 Uhr 
Tempo (Speed) um jeden Preis: Anreiz zu 
Grenzüberschreitungen in der 
Beschleunigungsgesellschaft 
Prof. em. Dr. Heiner Keupp , München 

14:45 Uhr  
(Partyszene-)Trend „Neue Drogen“ und (Drogen-) 
Trends: Neue Applikationsformen, Wirkspektren  
und Vermarktungswege 
Prof. Dr. Rainer Schmid,  Wien 

15:30 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr 
Klinische Konsequenzen und Herausforderungen 
des Amphetamin-Type-Stimulants (ATS)-Trends: 
15 Jahre Crystal-Meth-Behandlung in Oberfranken – 
aus der Praxis für die Praxis 
Dr. Roland Härtel-Petri,  Bayreuth 

16:45 Uhr 
Aktuelle Drogen aus Sicht der Polizei und 
Präventionsstrategien 
Isabella Heilmeir, München 

17:30 Uhr   
Schlusswort   
Dr. Heiner Vogel, Vorstand PTK, München 



  

 

 

 

 

 
Referenten 

Härtel-Petri, Roland, Dr. med., leitender Oberarzt, 
Facharzt für Psychiatrie – Psychotherapie, 
Bezirkskrankenhaus Bayreuth, Nordring 2, 95445 Bayreuth 
 
Heilmeir,  Isabella, Kriminalhauptmeisterin,  
Bayerisches Landeskriminalamt, Abteilung V, Sachgebiet 
513 – Prävention, Maillingerstraße 15, 80636 München 
 
Keupp, Heiner, Prof. em. Dr., 
Department Psychologie/Reflexive Sozialpsychologie, 
Ludwig-Maximilians-Universität München,  
Leopoldstraße 13, 80802 München 
 
Schmid, Rainer, Prof. Dr., M.Sc (Tox),  
Bereich Medikamenten- und Toxikologische Analytik  
Klinisches Institut für Labormedizin, Allgemeines 
Krankenhaus – Medizinische Universität Wien,  
Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien, Österreich 
 
Tretter, Felix, Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. rer. pol., 
Vorstand Bayerische Akademie für Suchtfragen in 
Forschung und Praxis BAS e.V., kbo-Isar-Amper-Klinikum 
München-Ost, Ringstr. 9, 85540 Haar 
 

 
Kooperationspartner 

Bayerische Akademie für  
Sucht- und Gesundheitsfragen BAS  
Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
www.bas-muenchen.de 

 
Bayerische Landesapothekerkammer (BLAK) 
www.blak.de 

 
Bayerische Landesärztekammer (BLÄK) 
www.blaek.de 

 
Bayerische Landeskammer der Psychologischen  
Psychotherapeuten und der Kinder- und  
Jugendlichenpsychotherapeuten (PTK) 
www.ptk-bayern.de 

 
Informationen 

Datum/Uhrzeit:  Mittwoch, 10. April 2013,  
 13:30 bis ca. 17:45 Uhr 
 
Zielgruppe:  
Ärzte, Apotheker, Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapeuten, Psychologische Psychotherapeuten, 
Assistenten, Pharmaziepraktikanten, pharmazeutisches 
Personal, Mitarbeiter von Suchthilfeeinrichtungen und 
Lehrer sowie mit dem Thema „Neue Drogen“ befasste 
Berufsgruppen 
 
Veranstaltungsort:  
Klinikum rechts der Isar, Hörsaal A, Ismaninger Straße 
22, 81675 München 
 
Anfahrt: 
Öffentliche Verkehrsmittel: Haltestelle Max-Weber-Platz 
U-Bahn: U4/U5, Tram: 15/16/19/25, Bus 91/191/192 

Zugang zum Klinikum entweder über den Haupteingang 
an der Ismaninger Straße 22 oder direkt zum 
Veranstaltungsgebäude über die Einsteinstraße 
 

 
Teilnahmegebühr:  Diese Veranstaltung ist kostenfrei. 

 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich ausschließlich 
schriftlich bei der Bayerischen Landesärztekammer 
online über www.blaek.de/online/fortbildungskalender 
oder über das bei der BLÄK (Telefon 089 4147-307) 
verfügbare Anmeldeformular an. 
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